
Wasser  ok:  Schwimmbad  der
Bodelschwingh-Schule  Heil
öffnet Anfang nächster Woche
wieder
Die Wartezeit ist vorbei: Anfang nächster Woche werden die
beiden  Schwimmbäder  an  der  Karl-Brauckmann-Schule  in
Holzwickede und an der Friedrich von Bodelschwingh-Schule in
Bergkamen wieder öffnen. Darauf weist der Fachbereich Bauen
beim Kreis hin.

Die beiden Bäder waren wegen umfangreicher Bauarbeiten seit
September geschlossen. In den letzten Tagen wartete der Kreis
noch  auf  die  Ergebnisse  der  Ende  der  zweiten  Januarwoche
gezogenen und vom Hygieneinstitut Gelsenkirchen untersuchten
Wasserproben.  Sie  liegen  nun  vor  und  weisen  keinerlei
mikrobiologische Befunde auf. Damit ist der Weg für Schüler
und Vereine in die beiden Bäder der kreiseigenen Förderschulen
wieder frei.

In den letzten Monaten waren in beiden Schwimmbädern unter
anderem Schwallwasserbehälter und Rohrleitungen erneuert sowie
die Hubböden gewartet worden.

5.  Zappenduster  Festival  im
Yellowstone
Am kommenden Freitag findet das 5. Zappenduster Festival im JZ
Yellowstone  statt.  Fünf  Bands  zwischen  atmosphärisch  und
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aggressiv,  ausgesucht  von  Jugendlichen  der  Zappenduster
Konzertgruppe  aus  Bergkamen,  werden  das  Yellowstone
verdunkeln.

„Empty“  sind  die  „Zappenduster-Allstars.  Foto:  Hartmut
Dietrich

Eröffnen wird die Band Xlangenx aus Krefeld. Sie spielen LoFi
– Grindcore mit Texten, die eher an Slime oder Toxoplasma als
an typische Genrevertreter erinnern.

Im Anschluss daran spielen Empty, die in Szenekreisen auch den
Beinamen „Zappenduster-Allstars“ bekommen haben. Die lokalen
Musiker sind längst keine Unbekannten mehr. Ihre Musik, die
sie selbst als düsteren Hardcore bezeichnen, haben sie schon
auf mehr als fünf Alben veröffentlicht.

Zwei davon waren Split-Releases zusammen mit der Sludge-Band
Cut.  Cut  haben  die  Startnummer  Drei  beim  diesjährigen
Zappenduster und ihre Musik lässt sich mit Bands wie Cavity
oder Conan vergleichen.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2017/01/Foto-Live-EMPTY-by-H.-Dietrich.jpg


Das Tempo lässt weiter nach, aber die Atmosphäre nimmt zu, mit
der  instrumentalen  Post-Doom-Core  Band  Blckwvs.  Einen
Vergleich zu finden gestaltet sich bei Blckwvs durchaus gar
nicht so einfach.

Am Ende wird es mit [Bolt] dann noch experimenteller. Die
instrumentale Aufstellung der Band besteht nur aus zwei Bässen
und einem Schlagzeug. Die Musik geht in Richtung Drone – Doom.

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung beträgt 5 €. Los geht es
um 20.00 Uhr, Eintritt ist bereits um 19.00 Uhr.

Das Konzert wird in Zusammenarbeit mit Jugendlichen im Rahmen
des  Workshops  „Konzertgruppe“  in  Kooperation  mit  der
Jugendkunstschule  Bergkamen  organisiert.

„Der Gestiefelte Kater“ kommt
zur  Märchenzeit  ins  Kinder-
und Jugendhaus BALU
Das Kinder- und jugendhaus Balu lädt am Freitag, 3. Februar,
ab  16  Uhr  zur  nächsten  „Märchenzeit“  –  diesmal  mit  dem
„Gestiefelten Kater“.

Nach dem Tod eines Müllers fällt an den ältesten Sohn die
Mühle, an den zweiten ein Esel und an den dritten ein Kater,
der scheinbar bloß dazu taugt, sich aus seinem Fell Handschuhe
zu machen. Der Kater stellt jedoch Hilfe in Aussicht, wenn
sein neuer Besitzer ihm stattdessen ein Paar Stiefel machen
lasse, so dass er sich unter den Leuten sehen lassen könne. So
geschieht es. Der Kater fängt nun in einem Sack Rebhühner,
überläßt sie dem König des Landes als ein Geschenk seines
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Herrn, des Grafen, und wird dafür mit Gold belohnt. Später
lässt der Kater den angeblichen Grafen „splinternackend“ in
einem See baden, den der König mit seiner Tochter auf einer
Ausfahrt passiert, und klagt, ein Dieb habe seinem Herrn die
Kleider gestohlen. Der König lässt von seinen eigenen Kleidern
holen und den vermeintlichen Grafen in der Kutsche mitfahren.
Der Kater eilt voraus und bringt die Arbeiter in Feld und Wald
dazu, dem König auf dessen Frage zu antworten, die Ländereien
gehörten  dem  Grafen.  Deren  wahren  Herrn,  einen  mächtigen
Zauberer, verleitet der Kater dazu, ihm zu demonstrieren, dass
er sich sogar in ein Mäuslein verwandeln könne, um ihn darauf
aufzufressen und sein Schloß für den Müllersohn in Besitz zu
nehmen. „Da ward die Prinzessin mit dem Grafen versprochen,
und als der König starb, ward er König, der gestiefelte Kater
aber erster Minister.“

Kurz vor Weihnachten 2015 startete das Kinder- und Jugendhaus
Balu in Zusammenarbeit mit der Jugendkunstschule Bergkamen im
Rahmen  des  Landesprogramms  „Kulturrucksack  NRW“  ein  neues
Projekt  für  Kinder  und  Jugendliche.  Unter  dem  Titel
„Märchenzeit im Balu“ werden bekannte und unbekannte Märchen
aus aller Welt interessierten Kindern und Jugendlichen bis 14
Jahren nähergebracht.

In atmosphärischer Umgebung werden von  der Theaterpädagogin
Birgit Schwennecker Märchen vorgelesen. Es ist auch möglich
kleine Szenen aus den Märchen nachzuspielen –  Kostüme und
Requisiten  liegen  hierfür  bereit.  Mit  Fotoapparat,
Bastelmaterial,  Papier  und  Farbe  kann  in  spannende
Phantasiewelten eingetaucht und Märchen ganz hautnah erlebt
werden.

Die  nächste  Märchenzeit  findet  von  16.00  –  18.00  Uhr  im
Kinder- und Jugendhaus Balu, Grüner Weg 4, in Weddinghofen
statt. Weitere Lesungen sind für dieses Jahr geplant.

Die Teilnahme ist kostenlos, es wird aber darum gebeten, sich
direkt im Kinder- und Jugendhaus Balu anzumelden. Dort gibt es



telefonisch  unter  02307/60235  oder  auf  der  Homepage
www.balu-bergkamen.de  weitere  Informationen.

 

 

 

Kranzniederlegung  zum
Gedenken  an  die  Opfer  des
Nationalsozialismus
Im Rahmen einer öffentlichen Gedenkfeier mit Kranzniederlegung
wird – wie im gesamten Bundesgebiet – am kommenden Freitag,
27.  Januar,  auch  in  Bergkamen  wieder  der  Opfer  des
Nationalsozialismus  gedacht.  Die  Veranstaltung   beginnt  an
diesem  Tage  um  16.00  Uhr  vor  dem  Gemeindezentrum  der
evangelisch-freikirchlichen  Gemeinde  Kamen/Bergkamen  an  der
Lentstraße 22 in der Siedlung Schönhausen in Bergkamen-Mitte.

Historisches  Foto  vom
Wohlfahrtsgeäude  in  der
Siedlung  Schönhausen.

Bürgermeister Roland Schäfer wird dort nach einer Ansprache im
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Namen des Rates der Stadt Bergkamen einen Kranz niederlegen.
Zur Teilnahme an dieser Gedenkstunde sind alle Bürgerinnen und
Bürger herzlich eingeladen.

Am  Eingang  des  ehemaligen  Wohlfahrtsgebäudes  der  früheren
Zeche Grimberg an der Lentstraße erinnert seit vielen Jahren
eine Inschriftentafel  daran, dass die Nationalsozialisten in
diesem  Gebäudekomplex   von  März  bis  Oktober  1933
vorübergehend   ein  provisorisches  Sammellager  für  die
Verfolgung  und  Inhaftierung  politischer  Gegner  eingerichtet
hatten, um die Häftlinge dort mit Folterungen, Misshandlungen
und  Drohungen  einzuschüchtern   oder  sie  von  dort  aus  in
größere KZ-Lager im Emsland (Papenburg) oder nach Oranienburg
nahe Berlin oder auch nach Dachau bei München zu verlegen.

Auf  Initiative  des  jüngst  verstorbenen  früheren
Bundespräsidenten  Roman  Herzog

wurde  der  27.  Januar  –  der  Jahrestag  der  Befreiung  des
Konzentrationslagers Auschwitz 1945 – in der Bundesrepublik
Deutschland 1996 offiziell zum Tag des Gedenkens an die Opfer
des  Nationalsozialismus  erklärt  und  seither  als  solcher
begangen.

Diebstahl  aus
Kleintransporter  –
Baumaschinen gestohlen
In der Nacht zu Dienstag sollen Unbekannte an einem an der
Bahnhofstraße  abgestellten  Renault  Kleintransporter  die
Heckscheibe eingeschlagen und anschließend von der Ladefläche
mehrere Baumaschinen entwendet haben.
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Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Wasserfreunde  richten
Kreismeisterschaften aus

Am kommenden Wochenende richten die Wasserfreunde TuRa
Bergkamen die 42. Meisterschaften des Kreises Unna im

Schwimmen aus.

Insgesamt 225 Schwimmerinnen und Schwimmer aus acht Vereinen
absolvieren 1049 Einzel- und 39 Staffelstarts um einen der
begehrten zu erlangen. Die Bergkamener Bürger sind natürlich
wie immer herzlich eingeladen, sich die spannenden Wettkämpfe
anzuschauen.  Für  das  leibliche  Wohl  halten  die  fleißigen
Helfer wie immer ein reichhaltiges Buffet direkt am Eingang
des Hallenbades bereit.

An beiden Tagen findet kein öffentlicher Badebetrieb statt.

Drachenboot-Teams können sich
schon  jetzt  für  die  Rennen
beim Hafenfest 2017 anmelden
Im Rahmen des Hafenfestes 2017 können sich Drachenbootfahrer wieder an
zwei Regattatagen auf dem Rünther Kanal messen. (Bitte beachten: Das
Hafenfest findet in diesem Jahr ausnahmsweise am 2. Juni-Wochenende
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statt.)

Starten werden am Samstag, 10. Juni
2017,  die  Hobbymannschaften,  die
eine Strecke von 250 m pro Rennen zu
absolvieren  haben.  In  den
vergangenen  Jahren  haben  sich
Sportvereine  und  Hobbymannschaften
aus dem Kreis Unna präsentiert, die
in origenellen Outfits an den Start
gingen.  Die  Firmenteams  folgen  am

Sonntag, 11. Juni 2017, für die vergleichbare Vorgaben zu erfüllen
sind.

An  beiden  Regattatagen  können  jeweils  bis  zu  24  Mannschaften
teilnehmen,  die  drei  Rennen  zu  absolvieren  haben,  um  bei  den
Finalläufen mit dabei sein zu können.

Die  Meldeunterlagen  für  beide  Regatten  sind  unter
https://www.bergkamen.de/veranstaltungen-formulare.html  abrufbar  und
können  ab  sofort  bei  der  Stadt  Bergkamen  eingereicht  werden.
Meldeunterlagen gibt es dort auch fürs Fischerstechen und für den
Flying-Dutchman-Wettbewerb.

Neuer  „Demenz-Knigge“  gibt
Tipps  für  den  Umgang  mit
„vergesslichen“ Menschen
Der  Umgang  mit  demenziell  erkrankten  Menschen  ist  schwierig.  Sie
vergessen nicht nur viel, oft verändert sich auch ihre Persönlichkeit.
Als kleine Hilfe für Angehörige oder Nachbarn hat im zurückliegenden
Jahr das Bergkamener Netzwerk Demenz einen Flyer entwickelt, der jetzt
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in 5000 Exemplaren gedruckt vorliegt. Am Montagmorgen präsentierte das
Netzwerk in der St. Barbara-Apotheke diesen „Demenz-Knigge“. Er wird
bald  nicht  nur  dort,  sondern  an  vielen  Stellen  der  Stadt  mit
Publikumsverkehr ausliegen. Wer auch nur glaubt, einen Menschen zu
kennen, der „vergesslich“ geworden ist, sollte diesen Flyer unbedingt
mitnehmen.

Das Bergkamener „Netzwerk Demenz“ präsentierte am Montag ihren
„Demenz-Knigge“.

Erklärungen, was Demenz ist, wird sie in diesem Flyer nicht finden. Es
gibt viel zu viele unterschiedliche Gründe bis hin zum Alzheimer.
Dafür gibt es eine Reihe von Tipps und Ratschläge, die den Umgang mit
Menschen mit Demenz leichter machen. Beherzigen sollte man sicherlich
den: „Ich nehme unfreundliche, taktlose und boshafte Bemerkungen über
mich nicht persönlich.“

Den Flyer gibt es hier zum Download als PDF-Datei: demenz-
knigge

Zweck dieses Flyers ist auch, das Netzwerk Demenz sowie die Hilfs- und
Beratungsangebote  bekannter  zu  machen.  Unterstützung  bekommen
Angehörige  zum  Beispiel  beim  Infotelefon  Demenz  der  Pflege-  und
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Wohnberatung im Kreis Unna, Tel. 02307/2899062, montags bis freitags
von 9 bis 12.30 Uhr sowie donnerstags von 14 bis 17 Uhr.

Hilfe und Unterstützung gibt es außerdem bei Seniorenbüro der Stadt
Bergkamen  im  Rathaus,  Zimmer  314,  Tel.  02307/965410,  montags  bis
freitags von 9 bis 12 Uhr.

In NRW leben schätzungsweise mehr als 300.000 Menschen mit Demenz,
etwa zwei Drittel davon Zuhause. Rechnet man Angehörige und Freunde
dazu, gehört Demenz für etwa 1 Million Menschen in NRW bereits jetzt
zum Alltag. Bis 2050 wird sich diese Zahl noch verdoppeln.

Das „Bergkamener Netzwerk Demenz“ unter Leitung des Seniorenbüros der
Stadt  Bergkamen  wird  weiterhin  aktiv  dazu  beitragen,  die
Lebenssituation  von  demenziell  Erkrankten  und  deren  Angehörige  in
Bergkamen zu verbessern.

Dazu gehört, dass neue Angebote aufgebaut werden, bestehende vernetzt
werden  und  das  Verständnis  für  Menschen  mit  Demenz  in  der
Öffentlichkeit weiter gefördert wird. “ Wichtig ist vor allem auch,
Unsicherheiten  im  Umgang  mit  Demenzkranken  in  der  Bevölkerung
abzubauen, denn immer öfter werden wir Menschen mit Demenz im Alltag
begegnen“.

Der  neu  herausgegebene  Flyer  „Demenz-Knigge“  soll  zu  einem
verstehenden und wertschätzenden Umgang mit den Erkrankten beitragen
und besonders für den Alltag kleine Tipps und Hilfestellungen geben.
Er  hat  zum  Ziel,  die  Lebensqualität  von  Menschen  mit  Demenz  zu
verbessern und die Würde des Demenzerkrankten zu bewahren. Er stellt
eine  Handlungsanleitung  mit  kurzen  Merksätzen  für  den
zwischenmenschlichen Umgang dar und kann praxisnah dem/der Nachbar/in,
Busfahrer/in,  Verkäufer/in  im  Alltag  helfen,  mit  einem  an  Demenz
erkrankten Menschen taktvoll umzugehen.



Polizei sucht mit Fotos einen
Dieb und EC-Karten-Betrüger
Mit  Fahndungsfotos  sucht  die  Polizei  Hamm  einen
tatverdächtigen  Dieb  und  EC-Karten-Betrüger.

Wer kennt diesen Mann?

Der Mann hat am 30. September 2016 einer 87-jährigen Hammerin
im Aldi-Markt an der Dortmunder Straße die Geldbörse gestohlen
und  mit  ihrer  EC-Karte  Geld  an  einem  Geldautomaten  der
Volksbank  im  Lippe-Carree  abgehoben.  Hierbei  erbeutete  er
insgesamt  1240  Euro.  Da  sonstige  Ermittlungsansätze
ausgeschöpft  sind,  hat  das  Amtsgericht  Dortmund  nun  die
Veröffentlichung der Bilder angeordnet. Wer Hinweise zu dem
abgebildeten Tatverdächtigen geben kann, wird gebeten, sich
bei der Polizei Hamm unter der Telefonnummer 02381 916-0 zu
melden.

54-Jähriger  rastet  aus  und
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geht  Sicherheitsdienst-
Mitarbeiter aus Kamen an die
Gurgel
Ein  54-jähriger  Dortmunder  rastete  Samstagabend  in  einem
Schnellrestaurant am Dortmunder Hauptbahnhof aus und würgte
einen  Mitarbeiter  des  Sicherheitsdienstes.  Bundespolizisten
nahmen ihn vorläufig fest.

Gegen 19:00 Uhr wurden Bundespolizisten auf eine körperliche
Auseinandersetzung vor einem Schnellrestaurant, am Dortmunder
Hauptbahnhof, aufmerksam. Wie sich herausstellte, hatte ein
47-jähriger Mitarbeiter des Sicherheitsdienstes den Mann aus
den  Verkaufsräumen  verwiesen,  weil  dieser  sich  gegenüber
Kunden und Personal aggressiv verhielt.

Weil  der  Dortmunder  den  mehrfachen  Aufforderungen  das
Restaurant zu verlassen nicht nachkam, ergriff der Security-
Mitarbeiter den „Aggressor“ und führte ihn aus dem Restaurant.
Daraufhin sei dieser mit beiden Hände an die Kehle des 47-
Jährigen  aus  Kamen  gegangen  und  habe  ihn  gewürgt.  In  der
anschließend  körperlichen  Auseinandersetzung  beschädigte  er
noch seine Jacke.

Nachdem sich die Auseinandersetzung vor das Geschäft verlagert
hatte,  nahmen  Bundespolizisten  den  äußerst  aggressiven
Dortmunder vorläufig fest und brachten ihn zur Wache. Dort
griff der mit 1,6 Promille alkoholisierte 54-Jährige einen
Bundespolizisten mit Faustschlägen an, wodurch dieser leicht
verletzt wurde.

Das brachte ihm einen Platz in der Ausnüchterungszelle ein.
Zudem  wurde  gegen  ihn  ein  Strafverfahren  wegen
Hausfriedensbruch,  Körperverletzung,  Sachbeschädigung  und
Widerstand eingeleitet.
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Jahresbilanz  der
Erstaufnahmeeinrichtung
Massen:  Viele  Asylsuchende
kommen aus Syrien
Die Erstaufnahmeeinrichtung Unna-Massen ist eine von insgesamt
acht in Nordrhein-Westfalen. Im Jahr 2016 haben sich dort im
Vergleich zum Vorjahr deutlich weniger asylsuchende Menschen
registrieren lassen. Das geht aus der Jahresbilanz der EAE
hervor.

So  wurden  im  vergangenen  Jahr  in  der  EAE  8.343  Menschen
registriert. Zum Vergleich: Seit die EAE zum 1. Juli 2015
ihren Betrieb aufnahm, wurden allein bis zum 31. Dezember 2015
insgesamt 15.970 Personen registriert – also innerhalb eines
halben Jahres nahezu doppelt so viele wie im gesamten Jahr
2016.

„Die  meisten  Menschen,  die  sich  im  vergangenen  Jahr  als
Asylsuchende  registrieren  ließen,  kamen  aus  Syrien,
Afghanistan, dem Irak sowie den Westbalkan-Staaten Albanien
und  Serbien  in  die  Erstaufnahmeeinrichtung“,  erklärt  der
zuständige Sachgebietsleiter beim Kreis Unna, Frank Hoose.

Die Erstaufnahmeeinrichtung in Unna-Massen wird vom Kreis im
Auftrag  und  auf  Kosten  des  Landes  betrieben.  Hier  werden
Flüchtlinge  unmittelbar  nach  ihrer  Ankunft  in  Deutschland
registriert,  gesundheitlich  untersucht  und  geröntgt.  Dazu
bleiben die Asylsuchenden etwa fünf bis sieben Tage in der
Erstaufnahmeeinrichtung,  bevor  sie  anschließend  in  zentrale
Unterbringungseinrichtungen  gebracht  werden.  Anschließend
werden sie einer Stadt oder Gemeinde zugewiesen.
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Im Laufe des vergangenen Jahres hat es bei der Registrierung
deutliche Verbesserungen gegeben: „Seit April haben wir die
nötige Technik, um die Menschen mit Fingerabdruck und Foto
eindeutig zu identifizieren“, unterstreicht Fachbereichsleiter
Ferdinand Adam. „Und diese Daten werden mit anderen Behörden
abgeglichen.“

Neben der Registrierung kümmern sich die Mitarbeiter in der
Erstaufnahmeeinrichtung  unter  anderem  auch  um  die  enge
Abstimmung mit dem Jugendamt der Stadt Unna zur Feststellung
des  Alters  und  Unterbringung  unbegleiteter  minderjähriger
Ausländer und die Aufnahme der Asylsuchenden in das System zur
bundesweiten Verteilung nach dem so genannten Königssteiner
Schlüssel.


